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Vermerk: 
 
 
Haushaltsplanberatungen 2024 
 
 
In der Sitzung am 24.08.2023 wurde die Drucksache Nr. 6477/2020-2025 mit 
1. Lesung beschlossen. 
 
Es wurden folgende Fragen gestellt: 
 

Herr Feurich-Tobien (Bündnis 90/Die Grünen) beantragt 1. Lesung. Er hat Rückfragen 
zum Posten Grünunterhaltung, der im Ansatz knapp 500.000 € über dem alten Ansatz 
liege. Zur nächsten Sitzung wird eine Antwort erbeten, wie das zustande kommt. Es ist 
zwar im Text erkenntlich, dass jetzt die regulären Kosten angesetzt werden, der Begriff 
ist aber nicht mit Leben gefüllt. 
(…) 
Folgende Frage soll erklärt werden: Im Text steht, dass die Erhöhung der 
Grünunterhaltungsmittel aus Gründen der Anpassung an die realen Kosten geschieht. 
Was sind die realen Kosten? 

 
 
Dazu liegt folgende Stellungnahme des Amtes für Finanzen vor: 
 
„Das Urteil des OVG-Münster vom 17.05.2022 zur Festsetzung der Abwassergebühren in 
der Gemeinde Oer-Erkenschwick sowie die infolge des Urteils verabschiedete Änderung des 
Kommunalabgabengesetzes (hier: § 6 KAG) hat zu einem geringeren Ansatz insbesondere 
der kalkulatorischen Zinsen bei den Gebührenkalkulationen geführt. Als Folge daraus hat 
sich u. a. beim Umweltbetrieb der Stadt Bielefeld (UWB) eine veränderte Ergebnissituation 
ergeben, die eine Aufstockung der Zuweisung an den UWB bereits im Haushaltsjahr 2023 
erforderlich gemacht hat. Die Aufstockung der Zuweisung wurde im Haushaltsjahr 2023 aus 
zeitlichen Gründen zunächst in der Produktgruppe „allgemeine Finanzwirtschaft“ etatisiert. 
Ab dem Haushaltsjahr 2024 ist eine haushaltsneutrale und verursachungsgerechte 
Umschichtung der bislang in der allgemeinen Finanzwirtschaft verorteten Mittel hin zu den 
dezentralen Ansätzen für bezirkliches / überbezirkliches Grün vorgesehen. Die Zuweisung 
an den UWB dient der Refinanzierung der im Wirtschaftsplan des UWB (Betriebssparte 
Grün) ausgewiesenen Aufwendungen für die Unterhaltung der bezirklichen Grünflächen.“ 
 
Diese Stellungnahme wurde allen Bezirksvertretungsmitgliedern am 05.09.2023 per Mail 
übermittelt. 


